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GWurtzburgiſche ſtandhaffte
Wiederlegung deß bey dem hochlobl. ReichsConvent
zu Regenſpurg von dem vermeinten CammerGerichtlichen Bey
ſitzern Michael Carl Wigand übergebenen und den 11. Junij 1706. dictirten
Memorialis, deſſen gegen das daielbſten von denen dreyen hohen Reichs

Collegijs den 28. Aprilis 1704. abgeſchloſſene ReichsGutachten
außgeſprengte Calumnien betreffend.

S iſt ſo unnothiger anzufuhren als es bereits
auſſer deme bekant was nicht allein bey Jhro
Kayſerl. Majeſlat ſondern auch an dem hoch
lobl. ReichsConvent zu Regenſpurg auff die
gegen Seine Hochfurſil. Gnaden zu Wurtzburg
von dem anmaßlichen Cammer-Gerichts Bey
ſitzer Wigand gerrevelte an dem Kayſerl. und

deß Heil. ReichsCammerGericht gegen die ReichsSatz und
Ordnungen anfanglich dilſimulirte nach der Hand ohnerachtet
ergangener allergnadigſter Kayſerl. von denen hohen Standen deß

Reichs mitbeliebter Inhibitorialien und anderer nachtruckſamer
Andungen zu noch mehrerer Ungebuhr durch verſchiedene Null,
nichtig-und wiederrechtliche ludibata, auch außgetragene unerheb
liche Verthatigungs-Schreiben kovirte ubergroſſe Kelpects. Ver
geſſung mittels deß vondthen vrenen hohen ReichsCollegijs am
28. Aprilis 1704. abgefaſieir dReſchbSechluß und darüber den 15.
Aprilis ferntigen Jahrs an der: hberiovl. Reichs-Verſamblung
publicirter allergnadigſter Kavierl. Reſolatwon, fur eine gerechtig
lie biß auff die Seiner Hochfullitt. Gnaben zu Wurtzburg gebuhrende

de ſtandmaſige Satisfaction. antelrude Befrembtung ſich geauſſert
habe; Wie nun diefes bey rkchtgeſnnten unvartheilichen Gemu
thern den Apolauluirigefunben alſo pars beh dem Wigand eine2e

ſolche Erhitzuna und Ungedult erp· Aißüs er nicht allein die
»te ha.

allergnabigſee ahſerl  Weroren  fijnudern auch das vorlauffigeEmm
ReichsConcluſum, nicht das inindiſie Punctlein ſchonend mit

vermenener Erfrechuna ſyndicirlich anaefallen und recht anatomi-
cẽ zergliedert als aber bieſes der allerhochſien Kayſerl. Authoritat
und ber Standen deß Reichs gebuhrenden hohen Relpect zuwieder

lauffendes Unternehmen ungeandet nicht bleiben mogen und
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mittels deß den 2. Octobr. verwichenen Jahrs an der hochlobl.
ReichsVerſamblung dictirten Wurtzburgiſchen Memorialis, die
unbandige Wigandiſche Vermeſſenheit gleichfalls punctatim vor
geſtellt worden ſo hatte zumahlen nach mehr dann neun monath

lichem ſtillſchweigen geglaubt werden konnen es mogte ſich der
Wigand endlichen darinnen gefaſt und begriffen haben das die
jenige welche uber ſich hauen gemeiniglich die Splitter in die
Augen zum Recompens bekommen; Dieſes hat aber ſo weit ver—
fehlet das er ſeinen eingenaturten unruhigen Eygenſchafften nach
an dem hochlobl. ReichsConvent jüngſthin den u. Junij unter an
deren mit einem abermahligen beſondern Memoriali furund darin
nen gegen mehr angeregtes allgemeines ReichsConcluſum mit ge
ſcharpfften Anzuglichkeiten und unverantwortlichen Cenſuris in
demalten Trabfortgefahren darauß er ſich an der unverſchamten

Stirn weit beſſer als auß einer Schalen der Kern zuerfennen ge
ben wie er in dem Hertzen beſchaffen das auch niemand Seiner
Hochfurſtl. Gnaden zu Wurtzburg verdencken wird das Sie dar
auff das ferner nothigekurtzlich beſorgen laſſen.

Als an Jhro Kayſerl. Majeſtat und das Reich hochgedachte
Seine Hochfurſtl. Gnaden wegen der an dem hochlobl. Kayſerl.
und ReichsCammeraericht acceptirter Wiaandiſcher Relpect-
loſen SchmachSchrift/und eonnivirter onentlich abgehaltener
ſpottlicher Recelſen den allerunterthanigſien Kecurs genommen da

ware bey dem Wigand das Feuer ſogroß im Dach das nichts mehr
ubrig geweſen als nur noch ein Crinmen læſæ Majeſtatis darauß zu
machen deme gleichwohien ſelbſien nicht zuviel ein allerhochſt
venerirliche Kayſeri. Reſolution, und das reiflich erwogene

d ol bhn HReichs-Concluſum, urch ſeine ſvitzia gewonnte Hechel zuziehen
und dieſes das es non vilis acrn ernnuchen hochſiraffbarlich zu ver-
kleineren das auch nichtg mehraoacnet als das allerhochſle Obertu

—i A
was der Wigand gewoir auvertiagen demt und der Wigandiſchen
haubt ſambt denen hohen zliedzrn mitores, die nicht gethan

hochfliegenden Einbilbung nach ſpinem Stand deß Reichs viel we
niger verlaubt ware dann ieinem. maſcæriruuuantexhanen /und din—44
hohe Herren Frincipalpeghrtn Minilteis auß dein heeg huetten und

zuruck ſiehen muſten. rrgrun.t Atn. 3. zt  u. Ot
ĩln ſumma der Wiaand hat ein neueq Tanpus juris helchesD

ihme ſo gar gegen Stande deß Reichs iauter lPræoipua zuleget
geſialten und obwohlen Reichsund Acten:kundig das an dem

holhlobl.
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hochlobl. ReichsConvent wie die Wurtzburgiſche Beylagen und
Extractus, alſo auch die Wigandiſche anderſter nicht als getruckter

zum Vorſchein kommen und in ſo weit ſie nicht wiederſprochen
oder auff ihrem Werthoder Unwerth gelaſſen utrinque pro agnitis

confeſſatis gehalten worden ſo ſollen doch d. dieſem nun mitrc.
jene keinen dieſe aber einen vollſtandigen Beweiß machen bey
deme das grundfalſche an dem hochlobl. ReichsConvent anderſit
bekante Angeben zum feyerlichſten wiederſprochen wird das von

dem Wigand die Acta cameralia comitialiter integraliter produ-
cirt, Wurtzburgiſchen Theils alſo recognoſcirt, und ſeiner Seiths die

Agnitio acceptirt worden vondeme die Wurtzburg. Geſandſchafft
nichts zuberichten weis allenfalls aber die Wurtzburg. ita dicta
judicialia auch dabeh muſten geweſen ſeyn da es dann auff eine
den ſich wiederſprechenden Wigand nur verſchamende Contradi.
ction ankommen wurde das er actis integraliter non productis
viſis das ReichsConcluſum ereylet worden.

Wann aber gleichwohlen der Wigand ſich belernen will
qualia ſint acta completa, hat xr nicht nothig von Regenſpurg auff
Wetzlar zuruck zuſehen ſondyrn fqu lediglich da es nicht in appel-
latorio zuthun bey det jenigen nſtanz verhleiben wohin Seine
Hochfurſil. Gnaden auß bekanten Urſachen den Recurs zunehmen
und umb Satisfaction auch Avocation der Haubt-Sach anzulangen
vermuſſiget worden und daſelbſten was hierzu furtraglich ange
ſchienen auch wie es der Erfolg gezeiget/ hinlanglich geweſen
vorbringen und mit nothiaen Achunctis beglejten laſſen worbey
der Wigand putative dettidenrureſutando ac deducendo an ſich
gleichfalls nichts erwinden iuſffr.  und dieſes ſehnd die an dem
yochlobl. heichsConvyent vervalſdelte Aqi integrapviſa maturã
deliberatione perpenſa, dereſi veeder Stltys ſb diel undalſo beſchaf
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eifffinniger Uberlegung gegetnthn aufnefnlleng Reichre Conchulum

fen producirt worden batz w her Bigand diſſeltige nicht wie
derlegen und die ſeinige nicht ſiult nſren konnen alſo auch das nach

leyden muß. j 44
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Es hat der t and in. ig rinr r A gujmenten alle
Kleinigkeitenherbot graben udſo gut als nur dſſſeits die de—
nen Wigandiſchen narratiz maniggti und dataungehorlgen Beyiaaen

D
S

eingeſtrente leömmata coniupuirt worden wie liachfolgend ein
mehreres zuſehen ein grofſes ovwohlen keeres Geſchrey gemächt

wann etwas contra veritatis candorem allegirt worden ware hatte

A 2 er
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I er Zweiffels ohne die Sturm-Glocken angezogen und wurde ad

J ſpeciem zugehen nicht ermanglet haben; Es iſi ein Unterſchied zu
machen unter denen Actis comitialibus und alſo genanten judicia-

J libus, und wie beede verſchiedene Objecga haben alſo ſeynd ſie
5 auch verſchiedentlich beſchaffen und haben weiter keine Connexion,

als dieſe von denen Partheyen nach gutbefinden ſelbſt gemacht
worden oder von hoherer Auchoritat geſtalten Sachen nach ge
macht wird welche wie ne von beeden Theilen beliebter NothIu darmitAj
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Acten. maſig noch vor Augenligt und welches nicht allein geleſen
und in einer Reichs-Deliberation der Wichtigkeit nach erwogen
worden ſondern auch noch augenblicklich zu deß Wigands Uberfuh

rung zuleſen iſi.

Jn der Wurtzburg.kurtz verfaſten der auch Wurtzburg. abge
muſſigten dem erſten comitialiter vorgekommenem diſſeitigem Me—
moriali, ſub G. annectirten Erinnerung uber die an die Kayſerliche
Majeſtat von dero und deß Reichs-Cammergericht abgelaſſene
Schreiben pag. g6. beygetruckten Gloſsa über die Wigandiſche in
putativo Mandato repetirte narrata ſupplicationis, iſt per conſtru-
ctiones legales grammaticales per combinationes antecedentiũ
cum conſequentibus illationes neceſſarias, atque ex ipſo dicta-
mine rationis naturalis, das die Wigandiſche angehauffte hart-und

ſcharpff-biſſige reſpectloſe Termini eygentlich und ohnmittelbar
gegen Seine Hochfurſtl. Gnaden zu Wurtzburg und dero hohe Per
ſohn außgeſtoſſen dergeſtalten erhartet und behaubtet auch in diſſei
tigem am hochlobl. ReichsConvent ubergebenen und den 2. Octob.
dictirten Memoriali pag.3. 4. mit Wiederlegung deß ſo wenigen
als unerheblichen GegenEinwendens wiederholet worden das
die hohe Stande deß Reichs deſſen erwogen und dardurch bewogen
den Wigand der vSarisfaction ſchuldig erkennet.

Wann der Wigand die Warheit umbwenden die lngenuitat
der Formalien vertrehen auß ſchwartz weiß und ex facto infectum
machen kan warumb hat er ſich mit dem Wunderzeichen nicht horen
laſſen und eine Eliſion vorangeregter Gloſſen zu Pappier gebracht
glaubt er aber genug zuſeyn nichts ringeſtehen auch keine Zeugen
und Beweiß leyden und am hellen Tag der Sonnen das Liecht
abſagen wurde zwar die Sach darmit bey ihme nicht aber bey
anderen außgemacht die ſich nicht ſo leichter Dingen gegen die
vor Augen ligende und ſich ſelbſt ſchutzende Warheit dergleichen
leeres Geſchwetz und FabelWerck auffbinden und ſolche Glaſer
auffſtecken laſſen durch die man falſchſehen muß. Sonſien wird
das jenige diſſeits unbekante lmpreſſum, auff welches der Wigand
fich beziehet das es bey denen furtrefflichen Geſandſchafften à po-
tiori nicht vor Augen kommen in ſeinem wiedrigen Jnhalt zum
feyerligſten wiederſprochen und weilen daſſelbe ſeiner Liecht-Fluch

tigkeitwillen in nicht geringen Verdacht geſetzt worden das es
ehender arger als nur gleich andern anzuglichundReſpect. vergeſſen

ſeyn muſſe alſo auch umb ſo mehr dargegen allenfalls quæcunque

competentia vorbehalten werden. B Ob
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Obſchon quo ad ſecundum der buchſtabliche klare Jn—

halt mehrgemelten Reichs-Concluſi mit ſich fuhret das
der Wigand uber die durch zwey Memorialia dem Reich
bekant gemachte noch eine fernere billigmaſige Kepara-
tion zugeben habe dieſer punctus læſi Reſpectũs Principis
aber und die deßwegen Seiüer Hochfurſtl. Gnaden ge

buhrende variskaction mit der am Kayſerl. Cam̃erGericht
angebrachtẽ HaubtSach an eine Commilſion fur dißmahl
abſaue ullã conſequentia dergeſtalt zuverweiſen ſeye das von

dieſer nicht allein ernante Sarisfaction in der Gute vergnug
lich gegeben ſondernauch mithin die gantze HaubtSach
zwiſchen beeden Theilen und allerſeits lvtereſſenten Unter
ucht und gleicher maſſen ainicabiliter erhoben in deren
Entſtehung aber der vollige Hergang und Verlauff cum
voto ad Cæſarem lmperium referirt werden ſolle. So iſt
gleichwohlen der Wigandiſche Spiritus contradictionis ſo frech und
ungehalten das er vorgeben dorffen die Sach ſeye von dem
Kayſerl. und ReichsCammergericht nicht avocirt, und hatte eine
hochlobl. ReichsCommilſion nicht zu cognoſciren ſondern allein
die Gute zuverſuchen und zuberichten wann aber die Sach zu
avociren die Meynung nicht und hierzu beſondere bewegliche Ur
ſachen nicht vorhanden geweſen ſo hatte jadem hochlobl. Kayſerl.
und ReichsCammergericht eben ſo leicht als einer hohen Reichs
Commiſſion das Tentamen amicabilis compoſitionis konnen auff
getragen werden und ware nicht nothig geweſen erſi angezogenen
ReichsSchluß mit dem Zuſatz das dieſes fur dißmahl abſque ulla
conſequentia geſchehe wiederholter zubeglaiten.

Bey dem anderen wann der Wigand gewuſi hatte quod
cognitio cauſæ modò opponatur ijs, quæ fiunt brevi manu, modo
ſententiæ, wurde er denen hohen Herren Comwilſariis, welche die
Sach zu unterſuchen haben das cognoſciren quoditemeſt, nicht
abgeſagt haben und wie ſolten oder tonten dieſelbe cum voto referi-
ren wann die Sach nicht ehevor in dem vollig inſtruirten Stand
geſetzet worden allein ſcheinet es ſehe dem Wigand ex ſcientiã
malæ cauſæ nicht umb die Unterſuchung ſondern umbeinen blin
den Vergleich zuthun bey welchem er ſich die Unfehlbarkeit deß

guten
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guten Außſchlags verſpricht ſeine Prætenſiones ſeyen beſchaffen
wie ſie wollen mit gutem oder boſem Gewiſſen auffgeſiellt er be
weiſe etwas oder nichts ſie haben einen auſſerlichen Schein
Rechtens oder ſeyen notoriè temerarium litigium, ſo wurde er
gleichwohlen einen Strich von der Pfannen ziehen dahingegen iſt
bekanten Rechtens quod tranſactio non ſit niſi reidubiæ, in deme
es nun allein umb den Furſtl. Beutel zuthun wann der Wigand
ſeine anmaßliche Prætenſiones (wie es das Anſehen hat) mit
Zeugſchafften oder Documenten dermaſſen nicht belegen wurde
das daruber ein rechtlicher Zweiffel walten konte wurde das
retentum datum keine Tranſaction, ſondern eine bloſſe Ber
dienſtloſe ubel angewente Beſchenckung deß jenigen ſeyn der Seine

Hochfurſtl. Gnaden zu Wurtzrurg in viele Weeg beleidiget und
laſierlich geſchmahet hat; ile aber der Wigand ſeine Præ-
tenſiones, bey deren Unterſuchung in ſtatum tranligibilem bringen
werden Seine Hochfurſil. Gnaden wie den rechtlichen Entſcheyd
alſo auch das Tentamen amicabilis compoſitionis ſich nicht entge

gen ſeyn laſſen.

Belangend den punctum læſi Reſpectũs Principis, inde de-
bitæ latisfactionis, iſt ſolche von Reichswegen Seiner Hochfurſil.
Gnaden ſo viel die quæſtionem Anbetrifft ſitnpliciter dergeſtalten
zuerkant das ſolche in der Gute vergnuglichgegeben werden ſolle
welches lediglich auff dem modo und der Execution beruhet mit
dem in puncto Prætenſionum wohl bemercklichen Unterſchied das
ſolche dem Wigand weder ab noch zugeſprochen ſondern an eine
hohe ReichsCommilſſion zur Unterſuchung und geſialten Dingen
nach zur Gute ad referendum cuin voto ad Cæſarem lmpe-
rium verwieſen worden das gleich wie Seiner Hochfurſtl. Gnaden

als einem Stand deß Reichs gegen den Wigand er ſeye ein alleini
ger Wurtzburgiſcher Unterthan oder nicht keingleiches Tractament
oder gleichgehende Conteſtation. und Reciprocation, wie ſich der
Wigand in denen bißherigen VergleichsProjecten, auch mit abuſi.
rung furtrefflicher Geſandſchafften beduncken laſſen zuzumuthen
alſo auch der punctus læſi Reſpectüs mit dem puucto Prætenſionum

nicht zu contundiren und wie bey dem letzteren Seine Hochfurſtl.
Gnaden nach befinden ſich wohl und wehe geſchehen laſſen wollen
alſo die deroſelben gebuhrende Satisfaction mit Gelt zuerkauffen

kein Werck eines Furſtlichen Ehren-liebenden Gemuths zuſeyn
erachten demnach dasjenige was hieruber in dem Wurtzburg.

B 2 den
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den 2. Octob. zuruckgelegten Jahrs ad Dictaturam gelangtem
Memoriali pag.7. angebracht und unbeantwortet gelaſſen worden
anhero wiederholet und dahingegen mit bloſſer Beziehung auff
die ReichsActa wiederſprochen wird das von Reichswegen je
mahlen ein Vergleichungslroject Seiner Hochfurſtl. Gnaden zu
Handen uberſchickt oder das geringſte darzu von Wurtzburg ver

anlaſſet worden.

Bey dem dritten Punct ſollen die Wurtzburg. Bediente ſich
ſiraffwurdig gemacht haben und das Factum weiß nicht mit was
fur einem Nahmen zunennen ſeyn weilen ſie (welches lacherlich
zuhoren) die in denen Wigandiſchen narratis Mandati und darzu
gehorigen zwey Beylagen enthaltene Convitia conjungirt haben
iſt deme alſo wie iſt dann der jenitze zubenahmen und zubeſtraffen
auß deſſen verwegenen Rachen ſie außgeſturtzet worden es hat
der Wigand in denen narratis den Furſtl. Reſpect verlohren und
in denen ohnabſonderlichen Anlagen nicht beybehalten und ſeynd
beede Wigandiſche boſe bey hoher Straff verbottene und in

dem gantzen Reich verruffene Manufacturen welche bey Leuthen
die auff Ehr und Tugend ſehen weder conjunctivè noch disjunctivè
anzubringen das derſelbe mit Auffſuchung der Spahn nichts an
deres außgericht als ver ieine Balcken und ſein auffwigleri
ſches in der Einbildünghschſlichenves in der Außfuhrung aber
auff der Erden an Quiſquilien und Chicanen klebendes Gemüth
verrathen hat er wiederlege zuvor das die zu einer Schrifft geho
rige Beylagen nicht als pars in toto und als das contentum in
continente begrieffen ehe er einen Splitter-Richter abgiebt allein
es muß von ihme allzeit etwas getadelt werden und ſolte es auß
der Erden vorgegrabenſeyn juxta illud: Corrige Magnificat, qui

neſcis Gloria Patri.

Von dergleichen nichtswerthigen Schrod und Korniſt was
der Wigand quo ad quartum mit ſeinen gewohnlichen geſcharpff

ten und nichts wenigers als alſo befindlichen Expreſſionen eines
clamoroſen Einund Uberfalls und Erpreſſung wegen einiger in
ſum̃a irrig angebener gegen ihn cxecuirter ruckſtandiger Collecten,
als ob ſolches zu geringhaltung der Kayſerl. Judicatur und Reichs

Concluſibeſchehen impertinenter mit einmengen wollen; Dann
was ſolte oder konte doch dieſer punctus collectarum mit der von
demKayſerl. und ReichsCam̃ergericht avocirten Haubtoder deſſen

auff
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auff dem Sprung ſiehtndes Aſſeſſorat betreffenden Neben Sach
fur eine Connexion haben iſi er ein RechtsGelehrter ſo muß er—
wiſſen quod collectæ parataui executionem habeant qt lite ſuper
ijs pendentes ſo doch dabier nicht iſt nnecutinotanandontur, iſi auff
ihn viel nnequirt wotrden ſo iſt ſeint. Mornuitat ſo ſtrafflicher und
obwohlen er als Cantzlar auß ſonderbahren Gnaden eine Scha
tzungsFreyung erhalten und von der Hochfurſtl. Cammer bey
dem der Stadt Wurtzburg angeſetztem Quanto conſiburionis
vertretten worden  ſo hat doch zolches  langtn nicht als  ſeine Die
nerſchafft, kauren konnen und iüll durch ſeinen xhgenmachtigen
Außtritt; mit dem Officio audas Beneſicium erloſchen das es
ja die groſte Ungerechtigkeit von der Weltigeweſen ware wann
der nach ſeinem Abzug vbillig noniter nicht  vertrettene Wigand

ere fur ihn dieburgerlicho Eutter beſeſſen und grnoſſen und and
Onera haätten zahlen ſollen. o i a. un irt

2 3 1eji “1 J Wann der Wigand ſichefe ſehr elner guten Bedachtnuß als

wenig der Warheit befliſſen hatto/ iwurde er lieber mit dem Ange
ben der ſormirte Schatzungsnrſi ſeh:hon Zeiten ſeiner Wurtz
burgiſchen Cantzlars-Bedienung henarzogen worden zuruckgehal——t u

ten als vor einem gantzen hochlubbe ReichsDonvent ſich aber
mahlen ſelbſt zuſchanden gemacht. haben; Es laſſet derſelbe in
dem auch den u. Junij unter dem Nahmen nochmahliger Abley
nung und Eliſion &c. dictirten lernoriali ꝑag. &c s. und der dahin
gehorigen Beylag ſub mum.ir. da es ihme zuſeinem Vorhaben dien
lich geſchienen vorkommen es ſee ihme rempore Sedis vacantis
von einem Hochwurdigen Douih;apitul aine dreyvierteljahrige
fur SchatzungsReſtanten zuruck grhaltene Weſtallung nachgetzahlt
wordenz;inWie hat. dann der  letziere erecurte Ruckſiand von.
Zeit deß betrettenen Cancellariats konnen angerechnet werden
allermaſſen dann auch Seine Hochfurſtl. Ejnaden unter dem Nah
wen ihrer Rathen den Wiaand ſehr erkeckt frech und boßlich be
ſchuldet. dus von deroſelben die. xerutign, ju Verachtung dert

D

pontion verhanget worben) ben beme unbgewenrer Dingen ſich
Kayſerl. nanaatur, deß Concluſtimoert. lind rurgelehrter lnter.4.

11k44

wahr befindet das er denen alleſguabigllen gahſerl. Beorktis con

t r d eirabenjendo verachtlich begegiie und ier be ſambt dem ahgf
ſchlonenen ReichsGutachten in llen inhaltlichen Puntken Loie
in dineitiaem dictirten Memoriali vom 2. Octobr. 1705. weitlauf—

Auu
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ſig vorgeliellt worden mit unerhorter Vermeſſenheit towirlich

durch
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durchgetrieben habe/! das allen cinparthciluchen abzuurthoilen an
holmgeſtellt wird was einem ſolrhen eingtbuldeten Beyſuzer in dem.
Juſtrz. Weeſen auvertrauen der mid der Wagheit ſo gefahrlich ge
bahret einem Stand deß Rteichs zuſchulden zudachten harff darin
nen er ſelbſt nrorie degriffen  annd venn nichts retht ſo ſich nicht

nach ſeinen Inrereſfe)btiget. nien  niantet ale  nla
E liſti ij. i. 3Eneee—4171

Ji ſiii
von denenhohen Standen deß Veicho anderſtnicht als brftombt
lich auffgenommen: werden cdas der: Witzune tints hells das
grundfalſche und an dem hochlhbic Nerchs  Qunvenrinidem Wie
detſpiel bekante Ungebenfials obchint aomilzativrder hohen. Herren
Cbimiſſarien vonStithen Wurbburg veranlaſſet worben allsd
dargegen beſchehener dlundungenvhnerathtotſ vertneſſentlich biharun

ren und anderen Theils umb die hohe Herren domiinatos gij ſuſpiſ
ciren die nichts ſollende Urſachen von dem Zaun erbrochen und

gegen dieſelbe wegen tiner GigejrSchwehrſchafft eines alleinigen
Miniltri, deren gleichwohlen qelbiger hoher Orthen aoch mehe
andere vorhanden ſo dann  wrgen einer mit dieſer Wurtzburg.
nicht die allergeriugſte efinnnche Connexion odor Conſequenz
habender Procels. Sathij ungleiche Gedancken hogen dörffeny
welcher j als ESeimner h antn zuſuthburg bas gay
ſerliche und Reich gar ununiriugenden rechtmaſi

a an A

gen und darfur von. Jhrd Kadſerl. Majeſtat und dem gantzen

Reich erkanten Urſachen perhorreſcirt, darauff ſich dergeſtalt er
eyffert das er mit geringhaltung deß ihn anderſt anweiſenden.
ReichsConcluſi ſich aleichwohlen biß diefeStund in Chedult nicht
faſſen kan bey deme esſicht verbleibet ſondernes iſt dem Wigand

nitht zuviel denen hohen Huttdalooennniarijedie  laſtrutien
wornach ſie ſich zurichten damut er ja nicht: die Sach ſehe be
ſchaffen wie ſie wolle leer außgehen moge vorzuſchreiben/ nemb
lichen ſolche Diſvolition zuverordnen damid vr mieht in
weitere Bnkoſten ohne rltec geſetzet werden moae
deß dieichs frevelmi JeeDDDDDDwelche nichts wenigers ais Alſeſlorat. mage gegen honelcr

Kayſern vucajeſtat und clnein vorhidbl. ReichsConvenr zu reiffer2

uherlegllng iud empfindueher doſtretnung uberlaffen merben

474 z1
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VPbrigens wirbnunnothig erachtet:/ſ ſih deſſen was der

Wigand iegen ſeluun uewrfenonhrocurrten Puhari auffmnutzet
pro vel cerres theilhafſtigzumuchen /dig leſachennder warumb
das huſſarche Schoelben prorhucirr wor dere n ſeynd is diſſeitigem
mehr gnatgogenenan dem hochlobl eichernvent deb  g. Octanh.
ferntigenitgahrs ibuirten Nernoliali paggin  in ine dr hag. g. Gebe
ſo viele ethebliche augeſuhrt  has  ſelbige: zuwiederlegen dem Wi
gtinid uſchwer und ohnimoglich gefallen z melche beflteſſener Kurt

willen “iiherd wiedetholet werdun frheygdemo gleitanrohlen. g
vergeſſen und die rechtliche Viidratiracgubrhalten bleibet has
der Wigand die Würthurgiſchetduhe Ehrenwerletzlichangezapffft
das ſie nicht allein mit ernantem ſeinem Procuratore colludirt und
ihn an ſich zu ziehen geſucht ſondern gleich wie in dem Proceſs alſo
auch in anderen hronuctis vnae. Stiuer Jochfurſtl. Gnaden
Wiſſen eygenmachtig verfaner rcn icmelche unleydentliche

L

 Ê ν: d
Ehrenkranckte Bezuchtigung ſe eut dem Wigand nach

Verdienſi auffzuwarmen wuren wingegen derſelbe ſich

nicht zubeſchwehren hat vi matiorats-Prædicat nicht
4

J

 qB ννν,
D

Haabſuchtige auth Forchtaund Scham loſe Conduite nur nahm

zugelegt worden weilen weaen ver vrnr: ed Kapferl. Majeſiat
ſelbſt mathenden groſſen Anſtun νοi deducirter maſſen
er ſich darzu noch utcht leou raug abey durch ſolchen

Characterem ſeine dahin nicht ualikcirte unruhige Ruhmund

haffter und verachtlither geicht pourde.

J Trr tWann nun auß vorgehend anund kurtzlich doch warhafft

außgefuhrtem ohnwiederleglich erhellet mit was beflieſſener hoch
ſiraffbarer Beharrlichkeit der anmaßliche Beyſitzer Wigand das
gerechtigſt abgeſchloſſene ReichsCzutachten abermahlen angefah
ren und in allen Punctis mit unerhorter Vermeſſenheit verklei
nerlich cenſuriret mithin die Authoritat deß Reichs verachtet
und gegen deſſen hohe Stande den gebuhrenden Keſpect verlohren
ſich der hochſtſchuldigen submiſlion entzogen und dahingegen ſeine
eygenwillige unjuſtiflicirliche privat. Meynungen und Einfalle an
deren zu VerhaltungsReglen und Geſatzen auffzutringen ſuthet
und darimit auch wegen ſo vielen unwarhafften Anbringens und
uberhauffter Anzuglichkeiten an dem nechlobl. ReichsConvent
weiter gehort zuwerden ſich inwurdig gumacht ſonderheitlich
auch die ihme movirte quæſtio Status, das Alſeſſorat betreffend

K 2 nun
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nunmehro in den volligen inſtruirten Stand geſetzet worden;
Als ſeynd Jhro Hochfurſil, Gnaden zu  Wurtzhurg Bantzlichen
perſuscirt, und wolletivethoffen/ es werde orn Declaratique nulli-
ratie Aſſeſſoratus und das in der von dem Koyſerl. und Reichs
Cumimiergericht avocirten. Haubt/GSach der Wigatzh fur keinen
Beyſitzer ſondern als alleiniger Wurtzburg. Unterthan anzuſehen
forderlich der punctus der Seiner. Hochfurſtl. Gnaden zuerkanter
vergnuglichet Saticfaction vollig erhoben und ezequirt  gefolglich
die: lang erwärtete Gelegenheit gemacht werden die Gewiſſen
vſigkoil der Wigandiſchen ertraumten nichtigen l ræganſipnen
udin dergantzen ehtbährun Melt kund  zumachen.
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